
Als Kind ist Daniel Yimanga Biguida an Noma erkrankt. Er hatte 
es überlebt. Die ganze Kindheit litt er aber unter den Auswir-
kungen davon. Er ist stark gezeichnet. 

Vor wenigen Jahren wurde er von der Hilfsorganisation Ashia in 
Kamerun aufgefunden. Eine amerikanische Hilfsorganisation 
hat ihn dann im 2017 aufgenommen und operiert. Leider wur-
den die notwendigen Nachbehandlungen vernachlässigt. 

Mit den meisten Nomafällen geht eine Kiefersperre einher, die 
einen speziellen chirurgischen Eingriff verlangen und mit ent-
sprechender Physiotherapie nachbehandelt werden muss. Im 

Fall von Daniel wurde das ausser Acht gelassen. Ausserdem ist 
die Operation nicht optimal verlaufen, so dass er dringend 
nachbehandelt werden muss. Unglaublich, was der junge 
Mann in seinem Leben schon alles durchmachen musste.

Prof. Brigitte Pittet von der Uniklinik Genf wird ihn im Frühling 
2019 erneut operieren. Ausserdem wird er für eine Weile in 
einem Wohnheim der Terre des Hommes Wallis bleiben und 
dort die notwendige Nachbehandlung und Physiotherapie er-
halten können. Die Reise und die Unterkunft wird von Ashia 
organisiert und von der NOMA-HILFE-SCHWEIZ finanziert. 

Operation in Genf notwendig 
Daniel Yimanga Biguida muss dringend im Universitätsspital Genf nachbehandelt werden.   

NOMA-HILFE-SCHWEIZ
Jährlich erkranken vor allem in 
Afrika rund 100‘000 Kinder zwi-
schen 2 und 6 Jahren an der 
Krankheit Noma. 80% sterben 
daran, dabei ist die Überlebens-
chance bei rechtzeitiger Behand-
lung nahe bei 100%. Noma ist eine 
bakterielle Infektion im Mund.  
Eine Armutskrankheit, verursacht 
durch Mangelernährung, schlechte 
Mundhygiene oder geschwächtem 
Immunsystem und fehlender 
medizinischer Versorgung.  
NOMA-HILFE-SCHWEIZ kämpft 
aktiv gegen Noma.

Daniel vor und nach seiner Operation. Es wurde Gewebe angesetzt, aber 
die Behandlung nicht abgeschlossen.

Daniel mit Christian Dongmo von Ashia in Kamerun. Noch vor seiner 
ersten Operation.
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Vielen Dank für Ihre Unterstützung! 
Damit Kinder wieder lächeln können.

Postcheck-Konto: 85-798364-4

Daniel Yimanga Biguida mit Katja Bruhin vom Kinderhilfswerk Ashia in Kamerun. 


